Deutsdier Bundestag 
4. Wahlperiode 


Mündliche Anfragen 

gemäß § 1 1 1 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für 
die 13. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Mittwoch, dem 31. Januar 1962 


L Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts 

Abgeordneter Weiß die Bundesregierung von der Gefahr, 
Dr. Mommer daß manche der Pressereferenten in den diplo- 

matischen Vertretungen der Bundesrepublik 
wegen der Unsicherheit in ihrem Anstellungs- 
verhältnis wieder aus dem Bundesdienst aus- 
scheidcn möchten? 


11. Geschäftsbereich des Bundesministers des Innern 


II. 1. Abgeordneter Wie oft ist die von der Bundesregierung ein- 
Schmitt- gesetzte Kommission zur Beratung in Fragen 

Vockenhausen der politischen Bildung der deutschen Jugend 
bisher zusammengetreten? 


11. 2. Abgeordneter 

Schmitt- 

Vockenhausen 


Wann wird die Bundesregierung die Rechts- 
verordnung gemäß § 3 Abs. 2 des Bundes- 
polizeibeamtengesetzes vom 19. Juli 1960 mit 
den näheren Bestimmungen über die Laufbah- 
nen des Polizeivollzugsdienstes erlassen? 


II. 3. Abgeordneter 

Schmitt- 

Vockenhausen 


Wann wird die Bundesregierung die Rechts- 
verordnung über die Jubiläumszuwendungen 
erlassen, die Beamten gemäß § 80 a des Bun- 
desbeamtengesetzes bei Dienstjubiläen ge- 
währt werden können? 


IIL Geschäftsbereich des Bundesministers der Finanzen 


III. 1. Abgeordneter Welche Erfahrungen hat der Herr Bundesfi- 
Dr. Dollinger nanzminister mit der seinerzeit im Bereich der 

Oberfinanzdirektion Hannover versuchsweise 
durchgeführten steuerlichen Selbstveranla- 
gung? 


IIL 2. Abgeordneter Gedenkt der Herr Bundesfinanzminister aus 
Dr. Dollinger den Erfahrungen, die bei der im Bereich der 

Oberfinanzdirektion Hannover versuchsweise 
durchgeführten steuerlichen Selbstveranlagung 
gemacht worden sind, Folgerungen zu ziehen? 


III. 3. Abgeordneter Wann gedenkt die Bundesregierung die Übung, 
Dr. Stecker bei besonderen Anlässen Kursmünzen als Ge- 

denkmünzen auszugeben, wiederaufzunehmen? 
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III. 4. Abgeordneter Sieht die Bundesregierung eine Möglichkeit, 
Dr. Stecker die jetzigen Kursmünzen zu 5 DM, die von 

vielen Münzfreunden als nicht schön empfun- 
den werden, durch Münzen mit einem ande- 
ren Prägebild und die Nickelstücke zu 1 und 
2 DM durch neue Emissionen in Silber zu er- 
setzen? 

Trifft es zu, daß die Bundesregierung ihre 
nachgeordneten Stellen angewiesen hat, auch 
für die zur Unterbringung alliierter Truppen- 
angehöriger erbauten zahlreichen Mietwoh- 
nungen die seinerzeit für Wohnungen des 
„sozialen Wohnungsbaues“ gesetzlich geschaf- 
fene Grundsteuervergünstigung in Anspruch 
zu nehmen, und dadurch den betroffenen Ge- 
meinden auf die Dauer von 10 Jahren erheb- 
liche Ausfälle entstehen? 

Wann ist von seiten der Bundesregierung mit 
der Vorlage eines Gesetzes zu rechnen, das 
eine Entschädigung des in den Vereinigten 
Staaten während des zweiten Weltkrieges be- 
schlagnahmten deutschen Privatvermögens 
vorsieht? 

Sieht die Bundesregierung eine Möglichkeit, 
den Randgemeinden der Truppenübungsplätze 
einen finanziellen Ausgleich für die ständigen 
Mehrkosten der Selbstverwaltung zu verschaf- 
fen, die sich aus der laufenden militärischen 
Inanspruchnahme der öffentlichen Einrichtun- 
gen, der häufig wiederkehrenden Bearbeitung 
von Schadenersatzanträgen und ähnlicher un- 
gewöhnlicher Belastung dieser Gemeinden 
ergeben? 


IV. Geschäftsbereich des Bundesministers für Wirtschaft 

Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß die in- 
Blumenfeld donesische Regierung versucht, den Ein- und 

Verkauf von Waren in der Bundesrepublik 
ausschließlich auf deutschem Boden tätigen 
Staatsgesellschaften (Usindo, Central Trading 
Company CTG, Dharma-Niaga GmbH) zu 
übertragen und damit Jahrzehnte alte deutsche 
Außenhandelsinteressen zu schädigen? 


V. Geschäftsbereich des Bundesministers für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

V. 1. Abgeordneter Welche Vereinbarungen sind bei den Brüsseler 
Murr Verhandlungen über Tabak und Hopfen ge 

troffen worden? 

V. 2. Abgeordneter Sollen Tabak und Hopfen in das Abschrei- 
Murr bungssystem einbezogen werden? 


III. 7. Abgeordneter 

Dröscher 


III. 5. Abgeordneter 

Dröscher 


IIL 6. Abgeordneter 

Dr. Mommer 
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V. 3. Abgeordneter Ist die Bundesregierung angesichts der gefähr- 
Sander liehen Zunahme der Maul- und Klauenseuche 

in den Nachbarländern und in der Bundesre- 
publik bereit, sofort im Interesse umfassender 
Abwehr- und Vorbeugungsmaßnahmen die 
Kosten der Schutzimpfung zur Hälfte aus Bun- 
desmitteln zu erstatten und mit den Ländern 
eine Vereinbarung mit dem Ziel der Übernah- 
me der Restkosten herbeizuführen? 


VI. Geschäftsbereich des Bundesministers für Arbeit 
und Sozialordnung 

VI. 1. Abgeordneter Ist der Bundesregierung der Fall des 83jähri- 
Müiier (Vvorms) gen RenLneis Heinrich Hirscli aus Osthofen 
bekannt, auf dessen Angestelltenrente - Ge- 
schäftszeichen IV 5839 H 49 - Beiträge für 
eine 22jdhrige Versicherungszeit nicht ange- 
rechnet worden sind, weil der Versicherungs- 
träger darauf besteht, daß die Anrechnung 
dieser Beiträge nach einer formalen Vorschrift 
des Angestelltenversicherungs-Neuregelungs- 
gesetzes (Artikel 2 § 43) bis zum 31. Dezem- 
ber 1958 hätte zum zweiten Male beantragt 
werden müssen? 

Ist der Bundesregierung bekannt, daß öster- 
reichische Zeitungen Abdrucke von Stellenan- 
geboten deutscher Firmen von einer Geneh- 
migung des zuständigen Landesarbeitsamts ab- 
hängig machen müssen, um eine gerichtliche 
Bestrafung zu vermeiden? 


VII. Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 

VIl. 1. Abgeordneter Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregie- 
Ritzel rung, die Taxifahrer in der Bundesrepublik 

gegen Überfälle besser als bisher zu schützen? 

Ist der Herr Bundesverkehrsminister bereit, 
nähere Auskunft über die wiederholten Ver- 
zögerungen zu geben, die eine Einhaltung der 
fest zugesagten Termine beim Bau der Groß- 
schiffahrtsstraße Rhein-Main-Donau vereiteln? 

VIL 3. Abgeordneter Teilt der Herr Bundesverkehrsminister die 
Felder von Herrn Oberbürgermeister Dr. Andreas 

Urschlächter, Nürnberg, publizierte Auffassung 
des Deutschen Kanal- und Schiffahrtvereins, 
daß „angesichts der sich abzeichnenden poli- 
tischen und wirtschaftlichen Entwicklung im 
gesamten europäischen Raum heute nachhal- 
tiger denn je die unverzügliche Inangriffnah- 
me des Kanalbau- Abschnitts Nürnberg-Regens- 
burg gefordert werden muß"? 


VII. 2. Abgeordneter 

Felder 


VL 2. Abgeordneter 

Schmidt 

(Kempten) 
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VII. 4. Abgeordneter Ist der Herr Bundesverkehrsminister bereit, 
Felder alle Maßnahmen zu treffen, die die zugesicher- 

te Fertigstellung der Autobahn Frankfurt- 
Nürnberg bis 1964 garantieren? 

Trifft es zu, daß im Rahmen einer Verschär- 
fung der Straßenverkehrsordnung das Befah- 
ren öffentlicher Straßen mit überbreiten land- 
wirtschaftlichen Maschinen von einer Ausnah- 
megenehmigung abhängig gemacht werden 
soll bzw. in Einzelfällen hierzu eine Polizei- 
eskorte benötigt wird? 

VII. 6. Abgeordneter Billigt der Herr Bundesverkehrsminister die 
Dr. Kohut Verfügung der Deutschen Bundesbahn, daß ab 

1. Januar 1962 am Bahnhof der Industriestadt 
Langen (Hessen) in der Zeit von 22 Uhr bis 
6 Uhr kein Expressgut und Reisegepäck ab- 
gefertigt wird? 

VII. 7. Abgeordneter Ist dem Herrn Bundesverkehrsminister be- 

Dr. Kohut kannt, daß am Bahnhof von Langen, einer 

Stadt mit 22 000 Einwohnern, in der Zeit von 
22 Uhr bis 6 Uhr kein Fahrkartenverkauf 
stattfindet und der Wartesaal geschlossen 
bleibt, obwohl in diesen Nachtstunden 18 
Züge aus beiden Richtungen in Langen halten? 

VIII. Geschäftsbereich des Bundesministers für das Post- 
und Fernmeldewesen 

Abgeordneter Sind die Sprechstellen in den Rasthäusern an 
Ritzel den Bundesautobahnen Privatanschlüsse der 

Pächter oder öffentliche Sprechstellen? 


IX. Geschäftsbereich des Bundesministers 
für Gesundheitswesen 

IX. 1. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, zur Rettung 
Ritzel verletzter Verkehrsteilnehmer in sorgfältig 

ausgewählten Raststätten an deutschen Auto- 
bahnen Depots mit Blutplasma zu errichten? 

IX. 2. Abgeordneter Wann beabsichtigt die Bundesregierung die 
Gewandt Rechtsverordnungen über den Verkauf von 

Arzneimitteln im freien Verkehr nach den Be- 
stimmungen des Arzneimittelgesetzes zu er- 
lassen? 


Bonn, den 26, Januar 1962 


VII. 5. Abgeordneter 

Schmidt 

(Kempten) 
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